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Naturraum

Trockenhang bei Tentzerow

Steilhang in der gestauchten Grundmoräne
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Landkreis / Kreisfreie Stadt Gemeinde / Stadt
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Vegetationseinheiten
Glatthafer-Rotstraußgrasflur, Weißdorngebüsch, Schlehengebüsch, Rotstraußgrasflur

LH HHabitate + Strukturen WH H BD H

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L EY S

Gefährdung

Empfehlung

BZ M KZ M

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12346

X

Relativ artenreicher überwiegend ruderalisierter Magerrasen an einem steilen Südhang in der gestauchten Grundmoräne. Der Hang ist seit 
Jahren aufgelassen und zeigt deshalb Verbuschungstendenz zum Weißdorn- und Schlehengebüsch. Eine Entbuschung und extensive 
Beweidung mit Schafen wäre im Sinne des Naturschutzes. An einigen Stellen gibt es auch Entwicklungstendenzen zu Staudenfluren. 
Hervorzuheben sind die Vorkommen folgender Rote-Liste-Arten: Gemeiner Wundklee, Sand-Grasnelke und Weide-Kammgras.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

31.08.2002

31.08.2002

2 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 8 3 2 2 4 0 1 1

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Agrostis capillaris Crataegus monogyna

Achillea millefolium Agrimonia eupatoria Anthyllis vulneraria vulneraria Armeria maritima elongata
Arrhenatherum elatius Conyza canadensis Cynosurus cristatus Dactylis glomerata
Daucus carota Galium verum Holcus lanatus Hypericum perforatum
Lathyrus pratensis Origanum vulgare Ornithopus perpusillus Prunus spinosa
Solidago virgaurea Thymus serpyllum Trifolium arvense Vicia cracca

Calamagrostis epigejos Echium vulgare Jasione montana Plantago lanceolata


